
*Unser Schüleraustausch in Spanien* 

Vom 3.4 bis zum 8.4.2022 waren wir, Schülerinnen und Schüler, in Spanien und zwar in Girona. 

Girona liegt im Nordosten von Katalonien am Onyar. Der Flug von Frankfurt bis nach Barcelona 

dauerte 2 bis 3 Stunden. Wir waren alle sehr aufgeregt. In Barcelona angekommen wurden wir 

herzlich von einer spanischen Schülerin, die an dem Austausch teilnahm, und ihrem Vater begrüßt. 

Sie begleiteten uns dann auch zu unserer Herberge nach Girona. Auf der einstündigen Busfahrt dahin 

bekamen wir die ersten spanischen Eindrücke.   

Nachdem wir uns in unserer Unterkunft eingerichtet hatten, erkundeten wir Girona, eine 

beeindruckende mittelalterliche Stadt. 

Am nächsten Tag machten wir einen Ausflug in die katalanische Hauptstadt Barcelona und trafen uns 

dort mit unseren Austauschschülerinnen und - schülern. Unser Kennenlernen setzten wir mit 

Bowlingspielen fort. 

Am Dienstag sahen wir uns mit unseren spanischen Schülerinnen und Schülern die Stadt Girona an 

und lernten viel über die Geschichte der Stadt. 

Zum Strand ging es dann am Mittwoch, wo wir den Tag verbrachten.  

Die Schule besuchten wir am Donnerstag. Es gibt kein Gebäude, sondern einzelne Container, die an 

einem Kampus aufgestellt sind, eine Mensa, wie an der Mornewegschule, gibt es dort nicht. Zwei 

Stunden nahmen wir am Unterricht teil. Jede Schülerin und jeder Schüler hat ein Tablet, mit dem 

gearbeitet wird. Die Klassen sind kleiner als die Klassen an der Mornewegschule.  

Nach dem Schulbesuch machten wir uns auf den Weg zum Flughafen, denn nun es hieß Abschied 

nehmen. 

Mit den Spaniern verstanden sich die meisten von Anfang an sehr gut.  

Die meiste Zeit wurde Englisch gesprochen und einige sprachen Deutsch oder Spanisch, um ihre 

Sprachkenntnisse zu verbessern. Manche hatten nach dem Austausch sogar noch Kontakt. 

Ich persönlich konnte viel von der spanischen Kultur lernen und mitnehmen. Meine 

Spanischkenntnisse verbesserten sich sehr und ich kann den Spanienaustausch sehr empfehlen. 

Herzlichen Dank an Frau Perez, die den Spanienaustausch an unserer Schule organisiert, und an alle, 

die den Austausch ermöglichten. 

 



 

 

 


